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NEU IN WILLICHNEU IN WILLICH
Q Praxis für Orthopädie, Unfallchirurgie sowie Versorgung bei 

Arbeitsunfällen
Für Patienten mit schmerzhaften Gelenk-, 

Sehnen- und Muskelerkrankungen im Bereich 

des gesamten Bewegungsapparates gibt es 

einen neuen Ansprechpartner: Im Unterbruch 

12 in Schiefbahn hat die Orthopädisch-Un-

fallchirurgische Praxis Schiefbahn (OUP-S) 

von Dr. Guido Mayer eröffnet, in der auch 

Arbeits-, Schul- und Wegeunfälle behandelt 

werden, da die Praxis von den Berufsgenossenschaften zur durch-

gangsärztlichen Versorgung zugelassen ist. Zu den Therapieleistungen 

gehören außerdem Akupunktur, Infusionen, Injektionen, Chirotherapie, 

die Behandlung mit der Fokussierten Stoßwelle sowie Eigenblutbehand-

lungen. Zudem verfügt Dr. Mayer über eine langjährige Erfahrung in der 

gesamten Fuß- und Sprunggelenkschirurgie, in der arthroskopischen und 

offenen chirurgischen Therapie von Hüft-, Knie- und Schultergelenken 

sowie in der Implantation von künstlichen Hüft- und Kniegelenken. Vor 

seiner Praxiseröffnung war Dr. Mayer als leitender Oberarzt im Florence 

Nightingale-Krankenhaus Düsseldorf tätig und Hauptoperateur des 

Endoprothetikzentrums (EPZ) sowie dessen Zentrumskoordinator. Für 

seine Praxispatienten wird der in Schiefbahn aufgewachsene Orthopäde 

und Unfallchirurg die operativen Behandlungen künftig als Kooperations-

arzt eines Krankenhauses fortführen. www.oup-s.de

Q Fleck & weg: Gebäudereinigung in Münchheide
Am Siemensring 112 in Münchheide hat Arkin Yilmaz seine Gebäude-

reinigung „Fleck & weg“ gegründet. Der 34-

Jährige ist spezialisiert auf die Reinigung und 

zertifiziert für die Desinfektion von Arztpra-

xen und OP-Räumen. Zu seinem weiteren 

Leistungsspektrum gehören die Reinigung 

von Fenstern und Wintergärten, Gebäuden, 

Büros und Treppenhäusern, Baureinigung, 

Wohnungsreinigung sowie Grünanlagenpfle-

ge und Hausmeisterservice. www.fleckund-

weg.de

Q Start up-Unternehmen „UJUI“ geht mit Social Design online
Mit einer feinen Auswahl von zehn Artikeln ist Julia Timmer mit ihrem 

Start-up-Unternehmen „UJUI“ online ge-

gangen. Die 37-jährige Willicherin ist Werbe-

kauffrau und Kommunikationsdesignerin 

und kreiert Social Design, Stücke, die alle 

aus Begegnungen mit anderen Menschen in 

Willich entstehen und eine eigene Geschichte 

erzählen. So engagiert sie sich zum Beispiel in 

Projekten der internationalen Künstlergruppe 

Art together, in der DRK Kindertagesstätte 

oder bei den „Montagsdesignern“ in der Senioren-Begegnungsstätte am 

Kaiserplatz. Zu den Artikeln zählen Handarbeiten und Kleidungsstücke, 

Kleinstmöbel wie Beistelltische oder Magazinregale, oder Alltags-Acces-

soires wie zum Beispiel ein wiederverwendbarer Schwamm aus spezieller 

Schwammwolle. Alle Artikel sind aus hochwertigen Materialien gefertigt. 

Für 2018 ist ein temporärer Pop up-Store in der Willicher City geplant. Ne-

benher schreibt sie an ihrer Masterarbeit zum Thema Business Tools für 

Designer. www.ujui.de 

Q Trusted telecom: Dienstleister für Telekommunikation
An der Halskestraße 9a in Münchheide hat sich die TRUSTED telecom oHG 

niedergelassen. Die Geschäftsführer Marc Schößler (links) und Wolfgang 

Schmidt haben sich nach Jahren der Tätigkeit als Vertriebsleiter bei nam-

haften Telekommunikations-Anbietern und IT-Consultingunternehmen 

als Projektdienstleister im Bereich der Telekommunikation selbstständig 

gemacht. Als unabhängige Busi-

ness Partner aller bekannten 

Netzbetreiber und Sonderlö-

sungsanbieter analysieren und 

optimieren sie für Unternehmen 

unterschiedlichster Branchen 

und Größe, bestehende Telekom-

munikationslösungen in den Bereichen Festnetz, Mobilfunk (inklusive 

m2m) sowie Datenanbindungen (Internet). Die Expertise von TRUSTED 

telecom erstreckt sich über die Bereiche Vertrags- und Kostenmanage-

ment, Mobilfunk, Tarif-Monitoring, Voice over IP, Cloud-Telefonanlagen, 

Glasfaser, Vernetzung von Firmenstandorten, Beschaffung von Hard- 

und Software sowie diverse dazugehörige Services wie zum Beispiel 

Leasing und Finanzierung von Hardware. www.trusted-telecom.de
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KMR – maßgeschneiderte Software statt Standardlösung
KMR IT-Innovations GmbH entwickelt Systemmodule nach Kundenbedarf

Unternehmen, die für bestimmte Anforderungen die passende Soft-

ware suchen, stehen oft vor dem Problem, dass die angebotenen 

Produkte die Aufgabenstellung nicht hundertprozentig lösen. Meist ist 

es eher so, dass Prozesse der Standardsoftware angepasst werden 

müssen statt umgekehrt.

Frank Kröger kennt diese Problematik. Und fand in Volker Rührup einen 

Kunden, der ebenfalls unzufrieden mit vorhandenen Software-Lösungen 

war und sich eine individuelle Anpassung für sein Unternehmen, die Die-

ckers GmbH & Co. KG in Willich, wünschte. Kröger, der seit 20 Jahren die 

Administration der kompletten EDV in dem Unternehmen verantwortet,  

und auch schon kleinere Software-Anpassungen zur Abbildung von Ferti-

gungsprozessen vorgenommen hatte, entwickelte gemeinsam mit Volker 

Rührup und den weiteren Dieckers-Geschäftsführern Robert Malcus und 

Barbara Rührup eine individuelle Software für ein ERP-Programm, die 

auf die Bedürfnisse der Firma maßgeschneidert ist. Die Basis dafür bildet 

eine Standardsoftware, ergänzt beziehungsweise modifiziert mit vielen 

Komponenten, entsprechend den individuellen Bedürfnissen der Firma. 

Drei Jahre dauerte der Prozess, seit 1. Januar 2017 

wird die Software verwendet – und bedeutet eine 

enorme Erleichterung für die Abläufe im Unter-

nehmen. „Im automatischen E-Mail-Verkehr, bei 

der Angebots- und Auftragsverwaltung sowie im 

Kundenmanagement und bei der Steuerung der 

Fertigungsprozesse – um nur einige Beispiele zu 

nennen -, bringt dieses maßgeschneiderte System 

nur Vorteile“, sagt Barbara Rührup. Überzeugt von 

den Vorteilen, die eine individualisierte Software 

für ihr Unternehmen hat, gründeten die Firma Die-

ckers – bestehend aus den drei Geschäftsführern – 

und Frank Kröger die KMR IT-Innovations GmbH: „Wir sind der Meinung, 

dass gerade für kleine und mittelständische Unternehmen mit bis zu 100 

Mitarbeitern eine firmeneigene Software eine interessante Variante 

gegenüber der Verwendung einer Standardsoftware sein kann – einfach, 

weil sie passgenau auf die Anforderungen der Firmen zugeschnitten ist 

und fortlaufend weiterentwickelt werden kann.“ Welcher Bedarf an eine 

Software besteht, ermittelt und analysiert Frank Kröger beim Kunden: 

„Das System ist modular aufgebaut. Der Kunde hat jederzeit die Über-

sicht. Man kann also klein anfangen, mit den wichtigsten Aufgaben, und 

dann jederzeit erweitern. So bleiben auch die Kosten überschaubar und 

gut kalkulierbar.“ 

Außerdem bietet die KMR rund um Frank Kröger die Betreuung der kom-

pletten EDV. Beginnend mit der Hardware-Beschaffung sowohl von PCs 

und Notebooks als auch die Beratung zur Auswahl der richtigen Server 

und Telefonanlagen, über die E-Mail-Archivierung und IT-Sicherheit, bis 

hin zur dauerhaften IT-Administration. Bei allen Fragen rund um die EDV 

tritt die KMR als starker Partner mit über 20 jähriger Erfahrung auf. 

Frank Kröger: „Der Kunde kann von einzelnen Bausteinen 

bis hin zum Gesamtpaket nach seinen Bedürfnissen und An-

forderungen aus unserem Leistungsportfolio auswählen.“

KMR IT-Innovations GmbH

Karl-Arnold-Straße 29

47877 Willich

Tel. 02154 / 93682 - 0

Fax 021 54 / 93682 - 10

info@kmr-it.de 

www.kmr-it.de

v.l.: Yine Zhang, Julia Beusch, Tobias Möcking, 
Thomas Mathes und Alexander Viermann

Barbara Rührup und Frank Kröger
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